
Beschlussauszug
5. Sitzung der Bürgerschaft der Hansestadt Lübeck in der Wahlperiode 2023 - 

2028 vom 25.01.2024

Ö 2.1 Frage von Herrn Fels zum Tagesordnungspunkt Einwohner:innenfragestunde in 
der Sitzung 

der Bürgerschaft am 25.01.2024 
Thema: Instandhaltung Gehwege der Altstadt 
 

Status: öffentlich/nichtöffentlich Beschlussart: zur Kenntnis genommen / ohne 
Votum

Zeit: 16:00 - 18:25 Anlass: Sitzung
Raum: Bürgerschaftssaal
Ort: Rathaus, 23552 Lübeck
Vorlage: VO/2024/12871 Frage von Herrn Fels zum Tagesordnungspunkt 

Einwohner:innenfragestunde in der Sitzung 
der Bürgerschaft am 25.01.2024 
Thema: Instandhaltung Gehwege der Altstadt 

Der Vorsitzende erklärt, dass eine Einwohnerfrage von Herrn Fels zum Thema 
Instandhaltung Gehwege der Altstadt vorliegt und bittet Herrn Fels ans Podium, um seine 
Frage zu verlesen.
 
Herr Fels stellt sich vor, erläutert und verliest seine Frage, die wie folgt lautet:
 
Welche Maßnahmen ergreift die Stadt Lübeck, um die teilweise sehr maroden Gehwege der 
Altstadt zeitnah instand zu setzen?

 
 

Die Frage wird von Frau Senatorin Steinrücke beantwortet, die darauf aufmerksam macht, 
dass sie diese in Vertretung für die erkrankte Senatorin Hagen beantwortet:

 
Alle Wege werden durch unsere Wegebegeher regelmäßig begangen und kontrolliert. 
Gefahrenstellen werden dann umgehend durch eigenes Bauhofspersonal abgestellt. Etwas größere 
Reparaturen werden durch die Jahressvertragsfirma ausgeführt. Im Altstadtbereich sind leider 
vielfach zu schmale Gehwege aufgrund der historischen Bebauung vorhanden. Hier kann man nicht 
kurzfristig einen gesamten Straßenquerschnitt ändern. Dafür braucht es eine umfassende Planung 
mit allen Beteiligten, wie Denkmalschutz, Archäologie, Entsorgungsbetriebe und Leitungsträgern. 
(z.B. aktuell Große Kiesau Ausführungsbeginn voraussichtlich 05/2025).
 
Die Straßenunterhaltung wird daher zeitnah nichts an der Geometrie der Gehwege verändern 
können. Zudem ist es durch die Leitungsträger geplant, in den nächsten Jahren die Altstadtinsel mit 
Glasfaserkabeln auszustatten. In diesem Zuge wird die Hansestadt prüfen, ob eine Beteiligung 
analog zu den anderen Stadtteilen möglich ist. Hier werden dann Gehwegoberflächen in gesamter 
Breite erneuert und auch neue Beleuchtungskabel mitverlegt.
 



Herr Fels hat keine Nachfrage, weist aber in diesem Zusammenhang auf die Dringlichkeit 
hin.
 
                                                                                          Die Bürgerschaft nimmt Kenntnis.
 


